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Gremium Bau- und Werkausschuss       
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Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster
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angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
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2        

3        

 
Betreff 
 
Fürther Quellenweg 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Plan Gesamtkonzept (auch als Folie und im Großformat) 
Plan Barfußpfad (auch als Folie und im Großformat) 

 
Beschlussvorschlag 

Die Konzeption des Fürther Heilquellenweges wird auf Basis des vorliegenden Planes (SpA 
1202/Pegnitz vom Januar 2006) beschlossen und ist bis zum Sommer 2007 zu realisieren. 

Der neue Steg über die Pegnitz ist umgehend in die Ziel-II-Förderung aufzunehmen.  

Der FROG-Steg ist gem. der Planung „Stadt am Fluss – BA II –Renaturierung der Pegnitz im 
Stadtgebiet Fürth“ vom Oktober 2001 bis zum neuen Pegnitz- Steg zu verlängern. 

 
 

Sachverhalt 
 
Es wurde angeregt, einen touristischen Weg zwischen dem neu entstehenden Thermalbad und den 
Fürther Heilquellen zu errichten.  

 



- 2 -  

In Abstimmung mit dem Liegenschaftsamt wurde ein Konzept erarbeitet, das im Folgenden 
vorgestellt wird. Anregungen von Herrn Dr. F. Kimberger (Buchautor zu den Fürther Heilquellen) 
wurden dabei ebenfalls berücksichtigt. 

 
Ziel des Fürther Quellenweges ist es, die verschiedenen Wässer Fürths, das neue 
Thermalbad und attraktive Orte Fürths miteinander zu vernetzen.  

 

Für die Gesamtkonzeption des Fürther Quellenweges sind der Neubaus des Steges über die 
Pegnitz (Areal Uferstadt) und die Verlängerung des sog. FROG-Steges unumgänglich, sie 
sind Bestandsteile des Projekts. 

 

Bei der Routenwahl wurde darauf geachtet, bestehende Wege zu nutzen und für beide potentiellen 
Nutzergruppen (Fußgänger und Radfahrer) attraktive Strecken abseits der Hauptverkehrsstraßen 
anzubieten. Bis auf einen kurzen Wegeausbau besteht der Quellenweg überwiegend aus 
Beschilderungsmaßnahmen1. 

Der genaue Routenverlauf ist weiter unten ausführlich dargestellt. 

Die Erreichbarkeit des Fürther Quellenweges soll für beide Nutzergruppen optimal sein.  
Die Anbindung an den ÖPNV und der überregionale Radweg im Pegnitz- und Regnitztal 
gewährleisten einen einfachen Zugang / Zufahrt.  

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist der Quellenweg in erste Linie für Fußgänger konzipiert, 
denn die Aktivitäten mit Wasser (s.u.) befinden sich überwiegend in sensiblen Bereichen 
(Mainau, Stadtpark). Nach Fertigstellung des Rednitztalradweges kann ein „Fürther 
Quellenradweg“ ausgewiesen werden, der dann auch die Gustav-Adolf-Quelle in Weikershof 
integriert. 

Die Route für Fußgänger soll sich in einer verträglichen Streckenlänge präsentieren, die als 
Spaziergang gut zu gehen ist. Sie kann sowohl verlängert (Rundweg) als auch abgekürzt werden 
(einfacher Weg). Der einfache Weg soll an seinem Ende ebenfalls Zugang zum ÖPNV haben. 

Abgesehen von Quellen und Thermalbad soll die Route naturräumliche (Biotope, Flußtäler u.ä.) und 
städtebauliche Besonderheiten (Rathaus, hist. Bausubstanz, Fußgängerzone,...) miteinander 
verknüpfen. Mittels Tafeln sollen diese an ausgewählten Standorten vermittelt werden. Eine 
entsprechende Wegweisung vor Ort führt entlang der gesamten Strecke. 

Exkurs: Barfußpfad 

Während der ämterübergreifenden Gespräche entwickelte sich die Idee zu einem Barfußpfad. 
Wie aus der Bezeichnung erkennbar, handelt es sich dabei um eine Wegestrecke, die auf 
unterschiedlichen Untergründen (Holz, Mulch, Kies, Sand,...) zum barfuss Laufen einladen soll. 
In Bayern bzw. bundesweit gibt es bereits eine Vielzahl solcher Pfade, die sich großer 
Akzeptanz bei der Bevölkerung erfreuen. 

Es wird angeregt, die Einrichtung solch eines Barfußpfades zu überdenken. Als Standort wäre 
die Rasenfläche im Park der Mainau ideal. Der Pfad selbst könnte die Form eines Kleeblattes 
haben, um einen unmittelbaren Bezug zur Stadt Fürth herzustellen. 

Der Bau eines Barfußpfades setzt allerdings voraus, dass nicht nur für die Errichtung und 
Planung (evtl. Planungsmittel, Grunderwerbs- und Bauherrenkosten) sondern auch für Unterhalt 
und Pflege (jährliche) Mittel bereit gestellt werden.  

                                                      

1 Wegeneubau wird lediglich bei Kapellenruh zwischen Käppnersteg und Heckenweg notwendig, dieser 
Abschnitt wird gleichzeitig Bestandteil des Rednitztalradwegs. 
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Beschreibung 

Der „Fürther Quellenweg“ verbindet auf einer Rundstrecke alle erschlossenen bzw. gefassten 
Fürther Quellen: 

§ Mainau 

§ König Ludwig I (Gelände Uferstadt) 

§ Bavaria I (Gelände Uferstadt) 

§ Thermalquelle beim neuen Thermalbad 

§ (nach Fertigstellung des Rednitztalradweges kann die Gustav-Adolf-Quelle in Weikershof 
integriert werden) 

Erschließung 

§ (ÖPNV) U-Bahn / Bus (Fußgänger) 

§ Regnitz-/ Pegnitztalradweg (Radfahrer) 

Wegelängen 

Fußgänger (Hauptroute) 

einfacher Weg Uferstadt – Thermalbad:    4,8 km 

Rundweg von/bis Uferstadt:     9,0 km 

Erweiterungen:  rund um die Stadtwiesen:  3,0 km 

   Kapellenruh    1,3 km 

Radfahrer  

nach Fertigstellung des Rednitztalradweges  

einfacher Weg Mainau – Gustav-Adolf-Quelle (Weikershof)  9,2 km 

Aktivitäten mit Wasser entlang des „Quellenweges“ 

§ Kneippanlage (Mainau) 

§ Barfußpfad (Mainau) 

§ Armbaden (Stadtpark) [nur Fußgänger; die Radfahrroute führt nicht durch den oberen Teil 
des Stadtparks] 

Präsentation 

§ Info-Tafeln vor Ort und Beschilderung entlang des Weges  

§ Wegweisung (gem. mit neuer Wegweisung des Regnitz-/Pegnitztalradwegs) 

§ eigenes Logo (z.B. Kleeblatt + Quelle) 

§ Internet (www.fuerther-quellenweg.de)2, pdf-Download der Wegbeschreibung 

§ Verlinkung auf www.fuerth.de 

§ Handzettel / Infomaterial (Auslage TouristInfo, BürgerInfo u.ä.) 

§ Auftaktveranstaltung 

§ Presse 

                                                      
2 Die Domain www.fuerther-quellenweg.de existiert noch nicht. Sie sollte möglichst bald gesichert 

werden. 
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mögliche Partner / Sponsoren (teils noch nicht angefragt) 

§ Fürther Heilquellenverein 

§ Betreiber Thermalbad 

§ Franken-Plastik 

§ Wasserwirtschaftamt 

§ elan, FROG 

§ VGN 

§ Upl 

§ GrfA 

§ Stadtpark-Cafè 

§ Minigolf im Stadtpark 

Merchandising 

§ Pins zum Anstecken 

§ Rucksack für Schuhe (Barfußpfad) 

anfallende Kosten 

§ Wege- Neubau Kapellenruh (Länge 460 m, Breite 3,0 m, asphaltiert)  
(optional)  ca. € 94.000 

§ Info-Tafeln und Beschilderung  ca. €   4.000 

§ Barfußpfad  wird nachgereicht 

§ Werbung 

Finanzierung 

Für die Beschilderung stehen bereits € 1.500 aus Spendengeldern der Firma Franken-Plastik Fürth 
GmbH, Balbiererstr. 11 zur Verfügung 

Mittel aus der HHSt „Stadtjubiläum“? 

evtl. Zuschüsse durch den Naherholungsverein Lorenzer Reichswald u.U. (NEVL) 

Realisierungsziel: Sommer 2007 

 

Detaillierter Routenverlauf  

 

Fußgänger: 

Start / Ziel: Uferstadt (Erweiterungen) 

Uferstadt – Bavaria-Quelle – König Ludwig I.-Quelle – neuer Steg über die Pegnitz – Mainau-

Quelle – Rundweg um Mainau-Pavillon – Sebastian-Kneipp-Weg – Röllingersteg – Stadtpark – 

Fontänenhof – Stadtpark (unterer Bereich) – Karlsteg – Stadttheater – Alexanderstraße – 

Schwabacher Str. FuZo – Rathaus – Waagplatz – Gustavstraße – Königstraße - Grüner Markt – 

Königstraße – Hans-Segitz-Steg – KuFo – Grüner Markt - Wilh. Löhe-Straße (hist. Bausubstanz) – 

Rednitzufer – Käppnersteg – Kapellenruh (diagonaler Weg Neubau) – Heckenweg – KuFo - 
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Durchlass Flutbrücke – Rad-/Fußweg im Rednitztal - Cadolzburger Straße – Thermalbad – 

Rednitzwiesen – Waldmannsweiher – Badsteg – Mondstraße – Theaterstraße (Lochnersches 

Gartenhaus) –Marienstraße (StadtMuseum) – FuZo – Alexanderstraße – Karlsteg – Stadtpark 

(unterer Bereich) – Röllingersteg – neue Stege entlang südlichem Pegnitzufer (FROG) – neuer Steg 

über Pegnitz – Uferstadt. 

 

Radfahrer (nach Fertigstellung des Rednitztalradweges): 

Start: Pegnitztalradweg  

Pegnitztalradweg – Stadtgrenze N/FÜ – neuer Steg über die Pegnitz – Uferstadt – Bavaria-Quelle – 

König Ludwig I.-Quelle – neuer Steg über die Pegnitz – Mainau-Quelle – Sebastian-Kneipp-Weg 

–- entlang dem nördlichen Pegnitzufer (Radweg) – Friedhofsteg – Käppnersteg – Kapellenruh – 

Durchlass Flutbrücke – Rad-/Fußweg im Rednitztal – Cadolzburger Straße – Thermalbad – Neubau 

Rednitztalradweg bis Weikershof (Gustav- Adolf- Quelle) 

 

 

verkleinerter Übersichtslageplan 
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Barfußpfad 

 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 21.06.2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Susanne Plack 

Tel.:  
3333 
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